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Drucksache Nr. 3266 


Der Bundesminister für Arbeit 

Tgb.-Nr. - Hc 3 - 198/52 - 2886 - 2856 - 


Bonn, den 28. März 1952 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Betr.: Kleine Anfrage Nr. 250 der Fraktion der SPD 
- Nr. 3181 der Drucksachen - 
Schwerbeschädigte und Arbeitslosenfürsorge 


Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

Zu 1 . Der Bundesregierung sind die Urteile des Oberversicherungs- 
amtes Schleswig bekannt, in denen die Anrechnung der 
Grundrente nach dem Bundesversorgungsgesetz auf die 
Arbeitslosenfürsorgeunterstützun g für rechtlich unzulässig 
gehalten wird. Der Bundesregierung sind jedoch auch Ent- 
scheidungen anderer Spruchkammern zur gleichen Frage 
bekannt, die den entgegengesetzten Standpunkt einnehmen. 
Es handelt sich bei allen diesen Urteilen um Entscheidungen 
in Einzelfällen. Nach Errichtung des Bundcssozialgerichts wird 
eine endgültige Entscheidung auf dem Rechtswege herbei- 
geführt werden. 

Zu 2. Der an gekündigte Gesetzentwurf ist bereits im Herbst vorigen 
Jahres vorbereitet worden, wurde aber zurückgestellt, da das 
Zusammentreffen der Grundrente von Kriegsbeschädigten mit 
anderen Sozialleistungen (Soforthilfe, Lastenausgleich, öffent- 
liche Fürsorge, Arbeitslosenfürsorge) einer grundsätzlichen und 
einheitlichen Behandlung bedarf. 

Die Bundesregierung hat inzwischen diese Frage aus Anlaß 
des Gesetzes über die Änderung und Ergänzung fürsorge- 
rechtlicher Bestimmungen geprüft und beschlossen, daß bei 
Kriegsbeschädigten ein Mehrbedarf in Höhe der halben Grund- 
rente anzuerkennen ist. Der Lastenausgleichausschuß berät z. Z. 
anläßlich der dritten Lesung über die gleiche Frage. 

Die Bundesregierung wird alsbald einen entsprechenden Entwurf 
zur Arbeitslosenfürsorge vorlegen. 

Zu 3. Die Arbeitslosenfürsorge ist nicht Bestandteil der Kriegsopfer- 
versorgung. Der Vollzug des Bundesversorgungsgesetzes wird 
durch die vorliegende Frage nicht berührt. 
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